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Neetze, Lk. Lüneburg (NI). Zu einem brennen-
den Einfamilienhaus wurden die Einsatzkräfte 
der Feuerwehr Ostheide am 04.08.25 um 15:39 
h alarmiert. Nach Einsatzstichworterhöhung wa-
ren in Summe 180 Einsatzkräfte der Feuerwehr 
Ostheide und der Feuerwehr Bleckede inkl. Dreh-
leiter im Einsatz. Die Löscharbeiten gestalteten 
sich herausfordernd, da das Feuer schwer zu 
erreichen war. Mittels Drehleiter und über Steck-
leitern trugen die Einsatzkräfte die Dachpfannen 
ab. Über verschiedene Angriffswege durchsuch-
te man das Haus und löschte das Feuer. Der Be-
wohner wurde vor Ort angetroffen, jedoch war zu 
Beginn des Einsatzes nicht klar, ob eine Bewoh-
nerin noch im Haus zu erwarten ist. Diese wurde 
im Laufe des Einsatzes im Umfeld des Hauses 
gefunden und an den Rettungsdienst übergeben.

Mittels Druckbelüfter und mit dem Luftstrom im Rü-
cken konnte auch das Feuer im Keller angegriffen 
werden, zwischenzeitlich war hier die Hitze zu hoch.
Zur Dekontamination rückte die Gefahrgutgruppe der 
Feuerwehr Ostheide aus. Die Feuerwehrtechnische 
Zentrale versorgte die Einsatzkräfte mit weiteren 
Atemschutzgeräten und Druckluftflaschen vor Ort.

Neben der Feuerwehr waren auch der Rettungs-
dienst, die Polizei und ein Seelsorger vor Ort.

Um 20:35 Uhr konnte der Leitstelle das Feuer unter 
Kontrolle gemeldet werden. Um 23:27 Uhr wurde das 
Feuer als gelöscht gemeldet, die Nachlöscharbeiten 
beendet und der komplette Rückbau begonnen.
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